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PRESSEINFORMATION 	April 2026

Radfahren an der Elbe
Die Reiseregion Prignitz ist mit im Netzwerk „Kurs Elbe" 
Für die Prignitz bietet sich entlang der Elbe zwischen Hamburg und Wittenberge eine strategische Chance: Die Profilierung im Radtourismus innerhalb des länderübergreifenden Netzwerks „Kurs Elbe“. Schon jetzt zählt die Elbregion zwischen Hamburg und Wittenberge zu den attraktivsten Radreisezielen Norddeutschlands. Besonders in Brandenburg, in der weiten Landschaft der Prignitz, entfaltet der Fluss seinen ursprünglichen Charakter. Hier verbinden sich beeindruckende Natur, kulturelle Entdeckungen und ideale Bedingungen für aktive Erholung zu einem besonderen Reiseerlebnis. 
Prignitz ist Teil des Netzwerks „Kurs Elbe“
Die Prignitz ist Teil der „Kurs Elbe“-Region – einem Zusammenschluss von sechs Destinationen aus fünf Bundesländern entlang der Elbe. Dazu gehören der Bezirk Bergedorf (Hamburg), der Kreis Herzogtum Lauenburg (Schleswig-Holstein), die Landkreise Harburg und Lüneburg (Niedersachsen), der Landkreis Ludwigslust-Parchim (Mecklenburg-Vorpommern) sowie der Landkreis Prignitz (Brandenburg).
Weite Landschaft in der Prignitz
In der Prignitz im Nordwesten Brandenburgs öffnen sich weite Landschaftsräume entlang der Elbe, die sich hervorragend mit Radtouren am Wasser verbinden lassen. Kulturelle Stopps wie die Burg Lenzen oder die Industriekultur in Wittenberge setzen spannende Akzente entlang der Strecke auf dem Elbe-Radfernweg.
Große Teile der Region gehören zum länderübergreifenden UNESCO-Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe. Radfahrende erleben hier eine abwechslungsreiche Strecke mit Deichen, Auenlandschaften und charmanten Elbstädtchen – oft fernab großer Verkehrsströme. Genau diese Mischung aus Natur, Ruhe und kulturellen Zwischenstopps macht den besonderen Reiz des Radfahrens in diesem Elbabschnitt aus.
Elberadweg als Rückgrat der Region
Herzstück der Radangebote ist der Elberadweg. Laut ADFC-Radreiseanalyse 2026 ist er der beliebteste Fernradweg Deutschlands. Auf rund 195 Flusskilometern verbindet er die Region und bietet einen idealen Ausgangspunkt, um auch das Hinterland der Prignitz zu erkunden.
Die überwiegend flachen Strecken sind für alle Altersgruppen und Fitnesslevel geeignet – vom Familienausflug bis zur mehrtägigen Radreise. Ob mit Kinderfahrrad, Trekkingrad oder E-Bike: Die Elbregion bietet beste Voraussetzungen für entspannte und zugleich abwechslungsreiche Touren.
Gute Erreichbarkeit und flexible Tourenplanung
Die Prignitz wird demnächst auch wieder gut per Bahn angebunden sein: Nach Abschluss der Generalsanierung wird die Bahnstrecke Berlin-Wittenberge-Hamburg ab dem kleinen Fahrplanwechsel am 14. Juni 2026 wieder in Betrieb gehen. Bahnhöfe wie Wittenberge liegen in unmittelbarer Nähe zum Elberadweg und ermöglichen eine An- und Abreise per Bahn aus Berlin, Hamburg oder Hannover.

Weitere Informationen zur Region und zu Tourenangeboten gibt es unter:
https://www.kurs-elbe.de/elbe-regionen 
https://www.elberadweg.de 
https://www.reiseland-brandenburg.de/prignitz 
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